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Sehr geehrter Herr Rektor 
Sehr geehrter Herr Universitätsratspräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren Professoren und Dozenten 
Liebe Studierende 
Geschätzte Gäste 
 
Es ist mir eine Freude, am Dies Academicus die Grüsse der Regierung zu überbringen. 
Dieser Tag ist nicht nur ein akademischer Festakt – er ist ein Symbol für die Bedeutung 
von Bildung und Forschung in Liechtenstein. 
 
Ich stehe heute nicht nur als Minister vor Ihnen, sondern auch als jemand, der selbst 
von dieser Institution geprägt wurde. Von 1992 bis 1996 habe ich mein 
berufsbegleitendes Maschinenbaustudium an der damaligen Fachhochschule 
Liechtenstein absolviert. Diese wertvolle persönliche Erfahrung begleitet mich noch 
heute. 
 
Als ehemaliger Student und als Bildungsminister bin ich stolz darauf, dass sich die 
Institution, die 1961 als Abendtechnikum Vaduz gegründet wurde, in sechs 
Jahrzehnten zu einer international anerkannten Universität entwickelt hat. 
 
Wenn wir heute feiern, blicken wir auf den Tag genau auf zwei besondere Daten 
zurück: den 25. November 2004, an dem das Gesetz über die Hochschule 
Liechtenstein verabschiedet wurde, und den 25. November 2010, an dem das Gesetz 
über die Universität Liechtenstein folgte. Diese Meilensteine markieren den 
rechtlichen und institutionellen Rahmen, der die Entwicklung zur heutigen Universität 
erst möglich gemacht hat. Sie sind Ausdruck des politischen Willens, Bildung und 
Forschung als tragende Säulen unseres Landes zu verankern. 
 
Die Universität Liechtenstein ist ein elementarer Bestandteil unseres Bildungssystems. 
Sie ist die einzige Universität Liechtensteins mit einem Studienangebot, das alle Stufen 
der tertiären Bildung umfasst – von Bachelor-, über Master-bis hin zu 
Doktoratsstudiengängen. Für einen Kleinstaat wie Liechtenstein sind Bildung und 
Forschung keine Nebensache, sondern eine Investition in die Zukunft. Sie stärken die 
Wettbewerbsfähigkeit unseres Wirtschaftsstandorts und fördern den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
 
Die Universität Liechtenstein ist nicht nur ein Ort des Lernens. Sie ist: 
• eine Aus- und Weiterbildungsstätte für Fach- und Führungskräfte, die unsere 

Wirtschaft und Gesellschaft stärken. 
• ein Kompetenzzentrum für das Generieren von Wissen, das Antworten auf 

spezifische, für Liechtenstein und die Region relevante Fragestellungen liefert. 
• ein Innovationsmotor, der eng mit Unternehmen in der angewandten Forschung 

zusammenarbeitet, um die Konkurrenzfähigkeit des regionalen 
Wirtschaftsstandortes aufrechtzuerhalten. 

• eine Brückenbauerin, die Netzwerke schafft und den Dialog fördert – weit über die 
Landesgrenzen hinaus. Mit über 100 Partneruniversitäten trägt die Universität 
Liechtenstein dazu bei, dass unser Land den Herausforderungen der Zukunft 
gewachsen ist. 



Heute ehren wir aber nicht nur die Institution, sondern auch die Menschen, die sie 
lebendig machen. Die Verleihung des Forschungspreises des Fürstentums 
Liechtenstein ist dabei ein besonderer Höhepunkt. Dieser Preis würdigt die Leistungen 
unserer Nachwuchsforschenden – Menschen, die mit Neugier, Mut und Ausdauer 
neue Wege beschreiten. Forschung ist kein Selbstzweck. Sie ist der Schlüssel, um 
Antworten auf die Fragen von morgen zu finden – für, unsere Wirtschaft, unsere 
Umwelt und unsere Gesellschaft. Die Lehrenden und Studierenden, die heute 
ausgezeichnet werden, verdienen unsere Anerkennung. Sie zeigen, dass Exzellenz und 
Engagement Hand in Hand gehen. 
 
Diese Preise sind nicht nur Auszeichnungen, sondern auch ein Versprechen: Wir als 
Land stehen hinter Bildung und Forschung. Wir fördern Talente, weil sie die Zukunft 
gestalten. Der öffentliche Rückhalt für diese Institution ist gesichert, da die Politik 
Bildung als zentralen Erfolgsfaktor Liechtensteins versteht. 
 
Im Namen der Regierung danke ich allen, die sich für die Universität Liechtenstein 
einsetzen: den Lehrenden, den Forschenden, den Studierenden und den vielen 
Partnerinnen und Partnern in Wirtschaft und Gesellschaft. Sie alle tragen dazu bei, 
dass Bildung und Forschung in Liechtenstein lebendig bleiben. In Übereinstimmung 
mit den Vorgaben der Regierung verfolgt die Universität nachhaltigkeitsbezogene 
Ziele.  
 
Ich wünsche den Veranstaltern einen feierlichen Dies Academicus und der gesamten 
Universität weiterhin viel Erfolg bei der wichtigen Arbeit, Liechtenstein gemeinsam 
nachhaltig, resilient und verlässlich zu gestalten. 
 
Vielen Dank. 


